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30 Der der Jungfrau. Mahnworte die reifere weih  2  2
liche Jugend. Von 0 oik, Prieſter der ongregation der Miſſion.
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Die Tugenden, die un dem beſcheidenen Büchlein behandelt werden, ſind

ſchon des öftern auch in Vorträgen dargeſtellt worden, wohl aber iſt die Form
neu, indem der Autor einheitlich ſeine Anweiſungen QAn den äußeren Schmuck
anlehnt: te weißes Kleid Jungfräulichkeit; Spiegel, Blick ins ewiſſen;
oldſchmu Nächſtenliebe

Ur der eiferen, enn nicht der reifſten Ugend darf dieſes ein
als „Leſebüchlein“ in die Hand gegeben werden; 8 paßt für die Aſierte
Damenwelt der Groß oder Fabrikſtadt, wo auch Mädchen in den Fabriten be⸗
ſchäftig werden ieſen ird nichts eUues geſagt, ondern ſie erfahren All
tägliches. Wenn 5 aber In die Dörfer hinein ſoll, weil dort genug der ſtädtiſch
gekleideten Fräulein ſind, welchen alle Mahnworte des Büchleins von eutzen
ſein können, dann darf das nuLr als Ausnahme gelten.

Paradigmen von Vorträgen wollen die Abhandlungen nicht ſein, wenn

ſie auch aus Predigten entſtanden ſind, als Fundgrube für Vortragende Iin
Kongregations-Verſammlungen oder hei Exerzitien kann es aber empfohlen
werden Das Lehen iſt nach der Wirklit  —— geſchildert. Intereſſante iſoden
aus dem Familienleben in angeführt. Die Sprache iſt friſch,‚ die Darſtellung
ebhaft

Schlechthin das Werkchen den Mitgliedern der Jungfrauen⸗Kongregationen
anempfehlen, geh wohl nicht Ort Nil auch junge Mädchen und meiſtens
rave, die ſich durch anches verletzt fü

Ur Verfaſſer 15 Q „jungfräulicher Keuſchheit“ woOo dieſe II
Gegenſa zur „Tugend der Jungfräulichkeit“ bringt, nicht beſſer, „ſtandes⸗
gemäße eu  —  chheit“ ſagen, wie * es nachher mn der Abhandlung tut? pricht
10 doch Nur vor Jungfrauen.
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Wer die Predigten des Biſchofs Greith mit denen Zardettis vergleicht,
ird rückſichtlich der Auffaſſung und Darſtellung der Glaubenswahrheiten große
Aehnlichkeit entdecken. Zardettis Predigten ind tiefur großzügig 9E.
legt, beſitzen eine zaubervolle Diktion und einzige Originalität. In Üüberaus edler,
oft hinreißender Sprache entwickelt der Verfaſſer ſeine deen, die weit Üüber das
Alltägliche hinausragen. In der Predigt Üüber den Himmel, Üüber das Herz
Je

ſu, über die Schlu  orte des Salve Reging. über das atholiſche Prieſter⸗

erhebt CET ſich wahrhaft 3u oratoriſcher IO Leider emmen gar häufig
den u der Rede allzulange, alſch konſtruierte, mit ungewohnten Fremd
wörtern geſpickte Sätze Schließlich muß noch bemerkt werden, daß die Predigten
den Horizont de gewöhnlichen olkes wei überſchreiten und in dieſer Form
bloß für emn gebildetes Publikum gebraucht werden önnen  — Wer aber UT

chöne Bilder, originelle Vergleiche, erhabene Gedanken Ucht, der greife nach
Zardettis Predigten.
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